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Einrichtung eines Begräbniswaldes am Schloss Hohenlimburg

Beratungsfolge:
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Beschlussvorschlag:
1. Die Verwaltung und der Wirtschaftsbetrieb Hagen werden gebeten, die Einrichtung eines 
Begräbniswaldes am Schloss Hohenlimburg zu prüfen und spätestens in der Sitzung der 
Bezirksvertretung am 19.01.2023 zu berichten, ob das beigefügte Konzept befürwortet wird.

2. Die Geschäftsstelle wird gebeten, mit dem Fürstlich zu Bentheim-Tecklenburgischen 
Forstamt, der Verwaltung und dem Wirtschaftsbetrieb Hagen einen Ortstermin zu 
vereinbaren, um die möglichen Standorte der Begräbnisstellen in Augenschein zu nehmen.

 Begründung:
erfolgt mündlich in der Sitzung.

Inklusion von Menschen mit Behinderung
Belange von Menschen mit Behinderung
X sind nicht betroffen

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
X keine Auswirkungen (o)
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z Be -T isches orsta
E nrichtung eines Begräbn waldes Schloss Hohenhimburg
Konz ption

1 Anlass

D e FurstIich zu Benth eckIenburg sche Kan u d Forstam eabsichtigen die E

chtung ei es Begräbn swa des i Um d des Schlosses Hohenlimburg Das Sch oss Ho-
en mburg st viele Hohen mbu g nnen sei Generatione ein Wahrzeichen und n

Identitätsmerkmal Bereits sei e gen Jahren is es dem Furs nhaus Bentheim ecki n-
burg ein A ege das Schloss Hohenhimburg r de ohen mburgerinne u d al e In e-
essierte zuganglicher zu machen nd in die bes ehende nfrastruktu vor Ort e zubinde

2 Beschreibung des Vorhabens

Im Vordergrund des Vorhabens u Einrichtung eines Begrabniswaldes n den südwestlic

des Sch osses Hohenhimburg ge egenen Wa dgebie en steh i aldstück Große An-
dachtsplatz" unmitte bar an d Straße In der Arch und Neuer Schlossweg' gelegen
(vg Anlage 2) 0 e Anb ndung an den offen chen Nahverkehr ist den Haltes ei en a

gen am Schlossberg und Hagen Alter Schiossweg gegeben leichze nd in den ge-

nannten Straßen öffentliche 5 lIpI tze vorhanden. D r An chtspl tz in en des Waldes

ist von de Straße direkt ohne Höhenunterschied erre ch r. Die im Um gelegenen Be-

gräbnisstätten und Urnenpl tze werden uber e ne langsa ansteigende Ram e und sich
verzweigende versiegelte und tei versiegelte Wege ersc lossen Eine weitere mög che
Waldfläche (,Ehema ige Park Anlage ) zu lage von Begrabnisstätte bildet der ehe-

malige Schiosspark mi vornehmlich a tem B chenbestand und e nem na ezu ebenen Ge-

lände bzw. ledig ch schwache Hangne gung Als o tonale Möglichkeit zur Erweiterung

des Begräbniswaldes betet der Standort Wa lburg (vg Anlage 2) geeignete Baumbe-
stände m Umfeld der Ruine e a ige Wallburg 5 eben Gräben mit beeindruckendem

Ausblick auf die Umgebung Hoheni mburgs Die Standorte mög iche Begrä n sstätten we
den im Zuge de we teren P anu gen m den zuständigen Beho e des Denkmals utzes

und des Naturschutzes abges immt u auch de n An ge 1 dargestellten naturschu -

fach ichen Gegebenheiten zu ents rech n sgesamt st d Öffnung ei Ine Begräb-

nisareale sch ttweise gepla t Um Angebo e für a le Mob litätsgruppen u schaffen w rden
sowohl Bereiche m t wenig Gelandeneigung a s a ch steuere Be e che Berücksichtigung
finde

Die historischen Hohiwege insbesondere im B reich des e ema igen Schlossparks si d
im Gelände noch immer erke nbar und so 1 n wei gehend wied begehbar gemach we
den Sie bilde usammen mit bereits bes ehenden Wege ein interessantes und zum Te 1

auch anspruchsvolles Netz aus Wanderwegen von der Altstadt Hohenlimb rgs h au zum
Schloss und de Begrabnisstä en abse ts der befahrenen 5 raßen. E n Erschl eßung de

Begrabnisstätten mit einer Wiederhers ellun de h storisc e Hohlwege ermögl cht eine
direkte Anb ndung iese Flächen an das Schloss Hohenlimburg.
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ich zu Ben ecklenbu sches orsta
E nrichtung eines Begräbniswaldes am Schloss Hoheni mburg
Konzeptio

Im Zentrum des vorgestell en Konzepts steht das Schloss Ho enlimb rg In Zukunft sollen
dort n cht nu Hochzeiten gefeiert werden. Neben derzei erarbei ten Ausste lungskon ep-

ten für verschiedene Bereiche des Schlosses wird derz i auch an einem gastronom schen

Angebot d r bes ehenden Rem se g arbeitet. Das Sch oss biet t demnach ncht nu

Raumlichkeiten fü Trauerfeiern im Innen und Außenbere ch sondern auch uber nah gele

gene Sanitäranlagen u d ein gas ronomisches Angebo Mit 80 Parkplätzen am und ober-
ha b des Schlosses sind ausrechend St plätze auch für großere Trauergesel schaften

vorhanden

3 Ausblick

Der Baumbesta d im ehemaligen Schlosspark und um iegender Waldarea e st divers,

wodurch sich die Preise für Urnenplätze variable gestalten assen Das Fürstlich zu

Bentheim-Tecklenburgische orstamt betreibt berets sei 2013 einen Begrabniswald in

Herzebrock-Clarholz In Anleh ung a die Pre sgesta tung im Herzebrocker Begrabn swald

sollen sogenannte Bas sbäume als günstigs e Variante angeboten werden. Die Pre se sind

gestaffelt nach Al er Ein igartigkeit und Lage der betreffenden Baume Es wird darauf ge-

achtet die Preise im R hefors Philippshöhe nicht zu nterbieten De Hohe imburger Be-
gräbn swald so s ch nich uber den Preis, sondern über ein attraktives A gebo für den
Stadtte 1 Hohenlimburg verkaufen. D e Stadt Hagen wrd als Trage uber eine Verwaltungs-

kostenpa schale an d n Umsatzen betei igt.

De Betrieb wird vertrag ch auf das Fürs ich u Benthe m-Tecklenburgische Forstamt (Be-

treiber) übertragen, so dass weder dem Wirtschaftsbetrieb Hagen (Trager, ku WBH)

noch de Stadt Hagen Verpflich ngen aus dem Vertragsverhä tnis entstehen Die Fried

hofssatzung wird zwischen dem WBH u d dem Furstilchen Forstamt abgestimmt. Die je-

weil gen Erwerberinnen von Grabste en des Friedhofs schI eßen mit dem Betre be ei en

privatrechtlichen Benutzungsvertrag Das Fürs ch z Bentheim-Tecklenburgische Forst-

am strebt eine Zusammenarbe t mit den lokalen Bestattern und em E ua d-Mulle Kre
matorium Hage an. Ene Kooperation könnte die tra sparente Kremierung die Uberfüh-

rung den Abschiedsraum und eine anschließend Bes ttung im Hohen mburger Begrab-
niswald beinha en.

Die langja rige Erfahrung un er anderem durch den Begrabniswald in Herzebrock-Clarholz

ze g dass die Nachfrage nach dieser Begräbn sform jährlich weiter steigt und e n Begräb-

niswald am Schloss Hohenlimburg kann a s eine Angebotserwe terung verstan en werden.

Sie gib insbesondere den ortsverbundenen Hohenlimburgerinnen die Moglichkei sich in

der u mitte baren Nähe bres" Wahrzeichens naturnah besta en zu lassen

Herford, den 01 08 202

OSC
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